
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich j,5o Danziger Gulden.

Nr. 34 Neuteich, den 25. August 1925

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. ----------- -—

Der Senat hat mich zum Landrat des Kreises 
Gr. Werder ernannt.

Tiegenhof, den 20. August 1925.

Nr. 2. -------- ------ --
vienststunden.

Die Dienststunden für alle im Kreishause untergebrachten Dienst­
stellen sind ab Montag, den Zs. August wieder von 8 bis l Uhr 
vormittags und von 3 bis 6 Uhr nachmittags.

Tiegenhof, den 25. August 1925.
Der Landrat und Vorsitzender des 

Kreisausschusses.
Nr. 2a. ------------------
Beratungsstellen des Ureiswohlfahrtsamtes.

Tiegenhof im Areishause an jedem Mittwoch
um 10 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Rinder, 
um n Uhr für Krüppel und Lungenkranke;

Nenteich im Waisenhause Dienstag, den 1. September
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Rinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke;

Im übrigen finden während des Urlaubes des Kreisfürsorge­
arztes ^7. September bis 13. Oktober) ärztliche Beratungsstunden 
nicht statt.

Die Kreisfürsorgerin Schw. Hedwig Poxp hält im September 
Sprechstunden im Laudratsamt Zimmer Nr. 7 an jedem Mittwoch u. 
Sonnabend vorm. 10—l 2 Uhr.

Die Fürsorgerin Schwester Antonie Boehm ist während des Mo­
nats September wegen Krankheit zu einer Kur beurlaubt.

Die Beratung ist unentgeltlich.
In den Beratungsstellen wird evtl. die Aufnahme in die Staatliche 

Frauenklinik Danzig-Langfuhr als Hausschwangere vermittelt. Sie 
ist jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch wenigstens 
4 Wochen vor ihrer Niederkunft steht.

Tiegenhof, den 19. August 1925.
Kreiswohlfahrtsamt.

Nr. 3. -----------------
Gemeindeooranschläge für das Rechnungs­

jahr 1925.
Die Herren Ortsvorsteher von

Altenau, Beiershorst, Dammfelde, Eichwalde, Jankendorf,

Wer das

Kreisblatt
für den Monat

September
bei der Post bisher nicht bestellt hat, besorge 
die Bestellung sofort, damit in der Zustellung 
der ersten September-Nummer keine Verzögerung 
eintritt.

Die Gsschäfts stelle.
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Neuteicherwalde, Neuteichsdorf, parschau, Pletzendorf, Schad- 
malde, Vierzehnhuben und Vogtei

erinnere ich unter Bezugnahme auf meine Umdruckverfügung vom 
4. Mai d. Js. sowie meine Kreisblattverfügung vom 16. ß. d. Js. 
(Kreisblatt Nr. 24) wiederholt an Linreichung des Voranschlages 
nebst den weiteren Unterlagen bestinrntt iitttevtzrrlb 8 T«rgeir.

Gehen die Voranschläge in der gesetzten Frist hier nicht ein, er­
folgt kostenpflichtige Erinnerung mittels Linschreiben.

Tiegenhof, den 17. August 4925.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses 

des Kreises Gr. Werder.
Nr. H. ------- —-------
Untersuchungstermine s. Wandergewerbepferde.

Für die Untersuchung der im Wandergewerbe beschäftigten 
Pferde werden für den Monat September die nachstehenden Termine 
festgesetzt:
1 Tiegeirtzss

Montag, den 7. September, morgens 9 Uhr, vor der Woh­
nung des Herrn Regierungs- und Veterinärrat.

2 Simoirsöovs
Montag, den September, mittags 1 Uhr vor dem Bahnhof.

S Neuteich
Freitag, den 25. September, mittags 12^ Uhr, vor dem Hot-l 
Deutsches Haus.

Ich ersuche die vorstehende Bekanntmachung ortsüblich zn ver­
öffentlichen.

Tiegenhof, den 20. August 1925.
Der Landrat

Nr. 5. -----------------
Kusenthaltsermiltelung.

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher des Kreises werd«! 
ersucht festzustellen und binnen 14 Tagen mitzuteilen, ob ein Schweize^ 
August pommeranz, etwa 22 Jahre alt, früher in Ließau wohnhaft 
dort gemeldet ist bezw. wohin er sich abgemeldet hat. Fehlanzeige ist, 
nicht erforderlich.

Tiegenhof, den 22. August 4925.
Wohlfahrtsamt des Kreises Gr. Werder 

Berufsvormundschaft.
Nr. 6. -----------------

verdacht aus Schweineseuche.
Unter dem Schweinebestande des Gutsbesitzers Winter in Trax- 

penfelde ist amtstierärztiick verdacht auf Schweineseuche und Schweine­
pest festgestellt. Das Gehöft wird mit den sich aus den ZH 263—268 
der viehseuchenpolizeilichen Anordnung vom 4. Mai 1942 ergebenden 
Wirkungen gesperrt.

Tiegenhof, den t9« August 1925.
Der Landrat.

Ab 1. Septeiirbrr? 1925 tritt eine Fahrpreisermäßigung für
Schüierfahrten

in Kraft.
Nähere Auskunft erteilen die Stationen.
Danzig, den 20. August 1925.

Die Vstrrebsdrveklroi.

Alle 

ViMnttmbchtn 
werden schnell und sauber ausgeführt 

von 

A M r W. Ulli, BM.
Druck und Verlag von R. Pech öc W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig.)




